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Helgoland und die Helgoländer
Fortsetzung

Helgoland war bis zum Jahre 17 lZ ein ganz
freies Land bewohnt von einem Fischervolke das
den Schirm der holsteinischen Herzoge nachgesucht
und erhalten hatte aber Niemand kümmerte sich
um sie oder besteuerte sie Im Jahre 1714 bela
gerten und eroberten es die Dänen Glücklich fühl
ten sich die Helgoländer als die Engländer ihre
Insel I8t 7 in Besitz nahmen denn die Dänen
hatten sie besteuert Es kam eine goldene Zeit über
die rothe Klippe denn sie wurde das große Schmug
geldepot für englische Waaren welche dnrch die
französischen Douanenlinicn in die Elbe und We
ser gebracht wurden und dabei ward viel Geld
verdient

1809 stand der Handel auf dem höchsten Punkte
Hunderte von Schissen kamen auf einmal an und
Hunderte gingen zugleich ab Häuser Buden
Scheunen Ställe füllten sich mit Menschen und
Waaren Ans dem Unterlande wurde für die frem
den Arbeitsleute ein Kochhaus gebaut Der Strand
lag voll von allerlei Gütern durcheinander hinge
worfen weil keine Packhäuser vorhanden waren
Baumaterial und Lebensmittel wurden nach und nach
sehr theuer Ein Pfund Kaffee wurde gegen ein
Ei vertauscht 5t W Eier gegen 5l OV Pfund Kaffee
Zwölfzöllige Balken kostete der Fuß 2 Thaler preu
ßisch eine Gans 17 Mark 6 /z Thaler preu
ßisch u s w

Als der Friede kam hörte die goldene Zeit der
Helgoländer aus Sie sollten wieder Fische sangen
und auf dem Hamburger Markt mit den rührigen
holsteiner und blankeneser Fischern concurriren und
das schmeckte ihnen nicht Dazu waren die Fischer
schaluppen über die Hälfte nicht mehr vorhanden
Einige waren bei dem Schinuggelhandel verloren

gegangen einige verkauft andere abgenutzt Neue
Schaluppen zu bauen dazu war kein Geld mehr
vorhanden Ueber die Hälfte der rüstigen Mann
schaft kam leer oder geschästslos still zu liegen Ar
muth zog ein die Insel kam sehr herunter Die
Hamburger verbesserten zum größten Aerger der Hel
goländer jährlich mehr die Einfahrt in die Elbe
legten Feuerschiffe aus errichteten oder vergrößer
ten den Leuchthurm in Neuwerk und Euxhaveu be
zeichneten genau das gute Fahrwasser und die Folge
war daß weniger Unglücksfälle vorkamen weniger
Schiffbrüche wo die Helgoländer ihr sogenanntes
Strandrecht ausüben plündern und bergen konn
te Die Folge war auch daß die Eapitäne wel
che in die Elbe wollten keine Lootsen von Helgo
land mehr brauchten wenn sie der gefährlichen In
sel zu nahe kamen Aber bei Sturm oder Winter
zeit wenn die Elbe blind war und die Seetonnen
die als Merkzeichen dienen sollten dnrch Eis weg
gerissen waren bedienten sie sich der helgoländer
Lootsen

Unter diesen Umständen wurde das Bad im
Jahre 1826 von einigen Helgolandern gegründet
die von der englischen Regierung sich die Erlaub
niß erwirkten daß Niemand ohne ihr Einwilli
gnng oder ohne Bezahlung auf der Düne badeu
durfte

Die vorbemerkte Einwohnerzahl ist in vier
Quartiere eingetheilt Jedes Quartier bat zwei
Quartiersleute welche Seeleute feiu müssen und
auch Lootsenoffiziere sind die aber nur acht Jahre
im Dienste bleiben wo dann wieder andere gewählt
werden müssen Jedoch gehen selten mehr als zwei
zugleich ab damit immer Sachkundige im Amte
bleiben Ferner hat ebenfalls jedes Quartier vier
Aelteste die als Volksvorsteher gehalten und mit
zu der Commune gerechnet werden sechszehn irr
Allem Die Commune besteht auö drei Classen



Die ausübende Gewalt sind die sechs Rathmänner
helgoländisch Ralhtidd Rathsleute welche das

Gericht ausmachen Die gesetzgebende Gewalt sind
die sechszehn Acltcsten oder Repräsentanten die
verwaltenden sind die acht Quartierslente die auch
die Polizei vorstellen In allem gehören zu der
Commune 30 Leute die sich versammeln um
sich über Einrichtungen zn berathen Verbesserungen
einzuführen u s w Die Mehrheit der Stimmen
entscheidet und setzt ihre Beschlüsse in Kraft

In alten Zeiten haben die sechszehn Aeltesten
allein die Commuue ausgemacht und ihre eigenen
Versammlungen gehalten Dies hat noch vor 55
Jahren so bestanden Jetzt dagegen besteht die
Commnnb aus den Rathmännern Aeltesten und
Quartiersleuten Alles was diese anssprechen muß
von dem Gonvernenr unterschrieben werden sonst
hat es keine Gültigkeit Auch dürfen sie sich nicht
ohne seine Bewilligung versammeln Die Berathun
gen in diesen Versammlungen werden immer in der
Muttersprache friesisch gepflogen Da geht es denn
zuweilen gar heiß zu gewöhnlich wenn eS sich um
Verbesserungen oder um das Bestehen des Herge
brachten und Alten handelt Sobald die Sate
entschieden und der Beschluß gefaßt ist wird der
selbe in der deutschen Sprache ausgeschrieben oder
zu Protokoll genommen Ihre Sprache gilt nicht
weiter als auf ihrem Lande Sobald die Helgo
länder auf das feste Land kommen müssen sie sich
einer andern Sprache unterwerfen Dadurch wird
ihre eigene Sprache immer mehr mit fremden Wör
tern vermischt und wenn man die alte Sprache
Noch hören will so muß man mit alten Weibern
dort verkehren welche die friesische Sprache am rein
sten sprechen besonders solche welche in ihrem gan
zen Leben nicht vom Lande gewesen sind In den
letzten 39 Jahren hat ihre Sprache sich am meisten
verändert warum läßt sich leicht einsehen

Fortsetzung folgt

Chronik der Stadt gälte

Predigtanzeigen
Am 13 Sonntage nach Trillitatis den 29 August

predigen

Zu U L Frauen Um 9 Uhr Herr Diaconus
Voigt Um 2 Uhr Herr Candidat Gerlach

Um II Ukr Jahresfest des Gustav
Adolf Vereins in Halle Herr Ober Conststorial
Nath Prälat v Zimmer mann aus Darmstadt
Großherzögl Hessischer Hosprediger

Catechismus Predigten
Montag den 39 August um 8 Uhr Herr Proses

sor Dr Moll 2 Artikel
Mittwoch den I September um 8 Uhr Herr

Oberprediger Bracker 3 Artikel
Freitag den 3 September um 8 Uhr Herr

Hülfsprcdiger Marschner Anrede des Vater
Unsers

Zu St Ulrich Um 9 Uhr Herr Diaconus
Sickel Um 2 Uhr Herr min Knoth

Zu St Moritz Um 9 Uhr Herr Diaconus
Pinckernelle Um 2 Uhr Herr Candidat Hü
be n e r

In der Dvmkirche Um 19 Uhr Herr Su
perintendent Neuenhaus Um 2V Uhr Herr
Domprediger Focke

Montag den 39 September Abends 7 Uhr
Bibelstnnde

Katholische Kirche Um 9 Uhr Herr Pfarrer
Lössler

Hospitalkirche Um Uhr Herr Diaconus
Pinckernelle

Zu Neumarkt Sonnabend den 28 August um
6 Uhr Vesper Herr Pastor Hoffmann

Sonntag den 29 August um 9 Uhr Dersel
be Um 2 Uhr Kinderlehre Derselbe

Mittwoch den 1 September Abends 6 Uhr
Bibelstuude Derselbe

Zu lHlaucha Freitag den 27 August Aben
Uhr Bibelstunde Herr Prediger Plath

Sonntag den 29 August um 9 Uhr Herr Kolla
borator Neubert Um 2 Uhr Katechisation Herr
Prediger Plath

Herausgegeben im Namen der Armendirection
von Dr Tckftein



Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Eine fast neue Kutsch Peitsche schwarzer

Griff Rohr n d Fischbein Stab gelb überfloch
ten ist in Beschlag genommen Der Eigenthü
mer welchem die Peitsche wahrscheinlich zwischen
hier und Nietleben abhanden kam wird um baldige
Meldung im Bürea der Herren Polizei Eommissa
rien ersucht

Halle den 24 August 1858
Der Königliche Polizei Direetor

I V Koppin
Bekanntmachung

Ein neues Stück eiues durchbrochenen gußeiser
nen Ösen Aufsatzes ist im Bureau der Herren Po
lizei Commissarien asservirt Der Eigenthümer
wird um baldige Meldung ersucht

Halle den 24 August 1858
Der Königliche Polizei Direktor

I V Koppin
Retourbriefe

1 An Mühlenbesitzer Schmidt in Trcbitz
bei Wettin 2 Generallientenant v Knob loch
in Magdeburg 3 A Pantz ancl tkeol in
Pischdorf bei Naumburg a/S 4 Madame Rei
chart hier 5 Expedition der Kölnischen Zeitnug
in Köln 6 Kupferschmiedemeistcr Haase in Ro
thenburg

Halle deu 25 August 1858
Königl Post Amt Fesca

Leihhaus Anction
Der gerichtliche Verkauf der verfallenen Pfän

der aus de Monaten September Oetober Novem
ber und December 1857 Januar und Februar
1858 findet den 2 November d I und sol

ide Tage von Nachmittags 2 Uhr ab
ne Kl vSstraße Nr statt
Die Erneuerung der verfallenen Pfänder ist

nur bis zum 16 Oetober c zulässig Ausgeschlossen
von der Erneuerung bleiben alle bereits schon mehr
mal erneuerte und mit ErueuerungSstempel versehene
Pfandscheine mit Ausnahme der Pretiosen

Halle den 25 August 1858
M Goldschmidt

Das aus hiesigem Neumarkte Geiststraße Nr
23 belegene Grundstück bestehend aus einem Wohn
hause und Nebengebäuden einem Laden 8 Stu
ben 6 Kammern 2 Küchen einen großen Tanz
saal eine Gaststube Niederlage und Keller enthal
tend mit Hofraum Brunnen einem am Hause
befindlichen großen Garten worin eine Kegelbahn
soll aus freier Hand meistbietend von Unterzeichne
tem in dessen Gefchäftsloeale Brüderstraße Nr 14
hier

den II September c Nachmit 3 Uhr
verkauft werden Das Grundstück liegt in einer
der freqnentesten Straßen eignet sich zu jedem Ge
werbebetriebe und ist in demselben seil langen Jah
ren sowohl ein Materialgeschäft als Gastwirthschaft
schwunghast betrieben worden

Die Vcrkaufsbedingnngen sind bei Unterzeich
netem einzusehen auch können Kaufgebote vor dem
anberaumten Termine abgegeben werden

Halle a/S
Sceligmüller Rechts Auwalt und Notar

Aufs Delicatefte marinirte
Neue Heringe

Ä Stück 1 /4 und 1 empfiehlt
uliii8 Klamm

Speisekartoffeln
in Scheffeln und Vierteln Harz Nr 35

Von heute an Ä A Brod 1
große Ulrichsstraße Nr 20

Sehr schönes langes Noggenstroh ist noch ab
zulassen Merscburger Straße Nr 5

Papier und Pappabfälle Hadern je
der Art Metalle Champagner und grüne
Weinflaschen Hornabfälle kaufen zum höch
sten Preis A Ritter Lf Co Bauhof Nr 3

Altes Messing Kupfer Zinn und Zink
kaufen zn den höchsten Preisen

G Uhlig St Co Geiststraße Nr 46
Eine Guitarre zu verkaufen gr Steinstraße 73

Ein Bursche zur Arbeit wird verlangt
gr Ulrichsstraße Nr 47 4 Treppen

Eine tüchtige brauchbare Köchin wird sofort
oder zum 1 Oetober gesucht Zu erfragen große
Ulrichsstraße im Korn schen Hinterhause Nr 4
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Lager von Fußlcppichm und Fußdeckenzeugen in allen Qualitäten
Wachstuch Fußtapeten

b R Xvrn Halle große Ulrichsstraße Nr
Gummi Schuhe

Von den beliebten Harbnrger Gummi
schuhen empfing ich Mieder großes Lager
und empfehle ich dieses reelle und dauer
hafte Fabrikat zu folgenden billigen
Preisen

Herren Schuhe ä Paar 1 Thlr
Damen Schuhe 22 Sgr
Knaben Schuhe 23
Kinder Schuhe 13Wiederverkäufer erhalten ansehnlichen Ra

batt k liyl NHalle a/S gr Ulrichsstr 4
Malergehülfeu und Anstreicher finden Beschäf

tigung bei A Rudel Maler kl Brauhausg 7
Ein ordentliches Mädchen mit guten Attesten

versehen nur ein solches findet zum 1 September
einen Dienst Rathhausgasse Nr 18

Ein Mädchen zur Wartung eines Kindes wird
sofort gesucht Trödel Nr 18

Zum 1 September oder 1 Oetober a c sucht
ein einzelner Herr 1 bis 2 elegant möblirte Zimmer
nebst Schlaskabinet zu miethen Offerten unter
k k in der Expedition d Bl

Ein Familienlogis von 2 Stuben 2 Kam
mern c wird zum 1 October zn miethen gesucht
Adressen bittet man unter N k in der Expedition
d Bl abzugeben

Gesucht wird von ein Paar ruhigen Miethern
eine Wohnung bestehend aus 1 oder 2 Stuben
Kammern Küche nebst Zubehör in der Mitte der
Stadt gelegen und zum 1 Oct beziehbar Adres
sen abzugeben bei Hrn Schaal Schmeerstraße 37

Ein Laden eine Wohnung 3 Stubeu Kam
mern Küche c zu vermiethen gr Ulrichsstraße 7

Veränderungshalber ist eine Familienwobnung
von Stube Kaminer großem Boden zu vermiethen
und zum l October zu beziehen Trödel Nr 16

Eine Wohnung aus Stube Kammer und
Borsaal bestehend ist Moritzthor Nr 3 zu vermie
then Näheres Hirtengasse Nr 8

2 Logis nebst Stallung Schuppen wie auch Trocken
böden zu vermiethen gr Brauhausgasse 28 Klrauß

Eine Haarschleife gesunden Kellnergasse 8 Böhm

Ein zugeschnittenes blaues Hemd verloren Ab
zugeben rother Thurm Nr 3 bei Aßmann

p n kl l e 8Heute Freitag den 27 August
Großes Extra Concert

vom vollständigen Halleschen Stadt Orchester
Anfang 7 Uhr G John Stadtmusttdircctor

Entree 2 /z

Hallischer Getreidepreis
Nach dem Berliner Scheffel und Preuß Gelde

Den 24 August 1858

Weizen 2 Thlr 20 Szr Pf bis 3 Thlr W Sgr Pf
Roggen 2

Gerste 1 1Z
Hafer 10

2

1

10

27 615

Temperatur in Teuscher s Wellenbade

Luft
Wasser

Den 25 August
12 Uhr Mittags 6 Uhr Abends

8 Grad tß Grad
iSj 6

Den 26 August
S Uhr Morgens

II Grad
5

Druck der Waisenhaus Buchdruckerei
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